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Denn an Reginbald von Speier, der zeitlich wohl passt, ist 
bei der Lage von Affalderbach (in der Wetterau) nicht zu 
denken, und der Mainzer Erzbischof, in dessen Diöcese das 
Prediolum liegt, ist Bardo. Aber R. steht deutlich in der 
Handschrift und kommt auch öfter, so n. 55, vor.

50. fol. 37. Viro probatissimo .A. summę dignitatis 
gradu dignissimo .E. quod arida nimbo germina. ‘Sint 
quamvis — conscribi’.

Ueber Freundschaft, A/s Werth als guter Christ und seine 
Tugenden, die man schon daraus erkennen könne, weil ihm 
die Natur körperliche Grösse versagt habe, ‘omnia namque 
minima maioris meriti maiorisque dignitatis estimantur. Es 
folgt ein unsinniger mathematischer Beweis und viele historische 
Beispiele aus der Bibel und dem Alterthum. Man freue sich 
über A/s Ankunft.

51. fol. 39'. Sancti meriti viro . B. abbati . A. Worma­
tiensis ęcclesię presul indignus, quicquid potest dilectionis et 
servitutis. ‘Dominicum habemus — mandate . Valete’.

A(zeko?) schreibt von seiner Trauer über den Tod seines am 
11. Dec. verstorbenen Abts Remigius. Abt B. solle einen Ort 
zur Zusammenkunft bestimmen und ihm darüber schreiben.

52. fol. 40. Summe reverentię viro .P. archipresuli 
. A. solo nomine episcopus, quicquid spiritali patri filius. ‘Sanc­
titatis vestrę — hospitium . Valete’.

Bischof A(zeko v. Worms) bittet den Erzbischof B(ardo 
v. Mainz) um sein Gebet für den glücklichen Erfolg seiner 
Reise ‘ut et paganorum iniquitas frangatur’. Auch die Bischöfe 
von Würzburg und Speier, wie den Abt von Lorsch möge er 
dazu veranlassen. Auf seiner Expedition möge ihm der Erz­
bischof gastliche Aufnahme in Norzunim 1) gewähren. Bei 
Mone als n. 3 gedruckt.

53. fol. 40. E. episcopo . A. Wormatiensis ęcclesię provisor 
sollicitus, quicquid caritati Paulus, nihil sibi preter illam visus . 
‘Loquor ac — perducat’.

Bischof A(zeko) von Worms bittet den Bischof E., dass 
er die Ueberbringer dieses Briefes, die Gesandten eines seiner 
Freunde, sicher ‘ad curiam’ bringen lasse.

54. fol. 40'. Domino convivatori facetissimo .A. nec ob hoc 
minus iocundo dulcique amico .M. suus, ad quodlibet relativum 
promptus, quicquid dignum sapiente bonoque est. ‘Peritus ut 
— salvum’.

Ein etwas gastronomischer Brief. Gott möge A’s Gemüse 
gedeihen lassen; M. dankt für das ihm am Pfingsttage gesandte 
höchst willkommene Geschenk; er möchte wissen, ‘cuius Epi-

1) Mone liest ‘norzunam’; in der Hs. ‘norzunnn’.
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